
Mündliche Fragen  
für die Fragestunde in der 58. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 16. November 2010 
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 
  
 
Aus der letzten Fragestunde: 
 
Frage 357 des Abg. May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Haltung nimmt sie zu den Vorschlägen der EU-Kommission ein, 
die Entscheidungskompetenz für den Anbau von gentechnisch veränderten 
Pflanzen auf die Ebene der Nationalstaaten zu verlegen, dafür aber auf 
EU-Ebene die Zulassungsverfahren für neue gentechnisch veränderte 
Pflanzen deutlich zu erleichtern? 
 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Frage 360 der Abg. Hammann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Auswirkungen hätte ein terroristischer Anschlag auf das Atom-
kraftwerk Biblis, dessen Stahlbetonkuppeln 60 bzw. 80 cm stark sind, 
mittels panzerbrechender Waffen, z.B. der russischen Panzerabwehrwaffe 
vom Typ AT-14 Kornet-E? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
Neue Eingänge: 
 
Frage 364 des Abg. Stephan (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie war die Resonanz auf den ersten Hessischen Nachhaltigkeitstag?  

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
Frage 365 der Abg. Fuhrmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Plant Herr Staatsminister Grüttner, die Aufzüge im Sozialministerium 
außer Betrieb zu setzen und täglich mehrfach die Treppe in den 8. Stock 
des Gebäudes zu benutzen? 

 

Sozialminister 

 
Frage 366 des Abg. Schaus (DIE LINKE)  
Ich frage die Landesregierung:  
Bezug nehmend auf die schriftliche Antwort auf meine Frage 342 frage ich 
erneut nach, wie hoch die Gesamtkosten der Abschiedsfeierlichkeiten vom 
30.08.2010 für den ausgeschiedenen Ministerpräsidenten Roland Koch 
waren? 

 

Chef der Staatskanzlei 

 
Frage 367 des Abg. Warnecke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie hoch fielen die anzusetzenden laufenden Betriebskosten für das Ge-
bäude und die IT-Netzwerkstruktur, nach Schließung des Arbeitsgerichts-
standortes Bad Hersfeld, am geplanten neuen Standort Fulda aus? 

 

Minister der Finanzen 
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Frage 368 des Abg. Warnecke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  

Minister des Innern und für Sport 

Wie weit ist die Umsetzung des Vorschlags der Stadt Bad Hersfeld gedie-
hen, einen Polizeiladen in der Innenstadt einzurichten? 

  

 
Frage 369 des Abg. Schaus (DIE LINKE)  
Ich frage die Landesregierung:  
Teilt sie auch die Auffassung des in der Hessischen Polizeirundschau - 
Ausgabe 06-2010, Seite 22 - abgebildeten Polizeifachwarts für Gesund-
heitssport, dass "ein breites Lächeln" nur mit einem CDU-Werbebleistift 
im Mund glücklich macht, oder wäre dies auch mit einem Stift der 
LINKEN möglich? 

 

Minister des Innern und für Sport 

 
Frage 370 der Abg. Cárdenas (DIE LINKE)   
Ich frage die Landesregierung:  
Warum sind die Sonderstatusstädte im Rhein-Main-Gebiet nicht im zukünf-
tigen Regionalvorstand vertreten? 

 

Minister des Innern und für Sport 

 
Frage 371 des Abg. Franz (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Aus welchen Gründen wird einem Lehrling aus Bebra durch das Staatliche 
Schulamt in Fritzlar eine dreistündige Hin- und Rückfahrt zur Berufsschule 
Homberg/Efze zugemutet, obwohl er wohnortnah die Berufsschule und die 
Lehrbaustelle in Bebra besuchen könnte? 
 

 

Kultusministerin 

Frage 372 der Abg. Ravensburg (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Beabsichtigt sie, das erfolgreiche Modellprojekt "Keiner fällt durchs Netz" 
fortzusetzen und ggf. auszuweiten? 

 

Sozialminister 

 
Frage 373 des Abg. Wagner (Taunus)  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

Ich frage die Landesregierung:  
Wird das Hessische Kultusministerium dem Wunsch der Schulgemeinde 
und der Stadt Hanau (erneuter Beschluss vom 4. Oktober 2010) entspre-
chen und der Tümpelgartenschule die Weiterentwicklung als integrierte 
Gesamtschule ermöglichen? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 374 des Abg. Dr. Spies (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie beurteilt sie die Auffassung, dass der Verzicht auf die Deckelung des 
Zusatzbeitrages dazu führt, dass das Gesetz zur nachhaltigen und sozial 
ausgewogenen Finanzierung der gesetzlichen Krankenversicherung im 
Bundesrat zustimmungspflichtig wird? 

 

Sozialminister 

 
Frage 375 der Abg. Wissler (DIE LINKE)  
Ich frage die Landesregierung:  
Hat sie Kenntnis von den umfangreichen Standortschließungen der Deut-
schen Telekom AG (DTAG) in den Bereichen Geschäftskundenvertrieb 
und interne IT in Hessen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 376 der Abg. Wissler (DIE LINKE)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Ansprüche erhebt sie an die DTAG als Lieferanten in Bezug auf 
die Präsenz des Unternehmens in der Fläche und auf die Existenz von 
Arbeitsplätzen in ländlichen Bereichen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 377 der Abg. Habermann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Schulen haben bereits einen Antrag gestellt, um ab dem Schul-
jahr 2011/2012 nach dem Konzept der Mittelstufenschule zu arbeiten? 

 

Kultusministerin 
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Frage 378 der Abg. Schulz-Asche (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Ergebnisse des Berufsmonitorings Medizinstudenten 
der Universität Trier, nach dem das Bundesland Hessen nur auf Platz 9 der 
infrage kommenden Bundesländer als Arbeitsort für zukünftige Mediziner 
gesehen wird? 

 

Sozialminister 

 
Frage 379 des Abg. Landau (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Ziele verfolgt sie mit der Einführung einer Hochwasservorhersa-
gezentrale beim Hessischen Landesamt für Umwelt und Geologie? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
 
 
 


